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Liebe Gemeindeglieder in Sommer-
hausen und Eibelstadt!
Da scheint es kein Durchkommen zu 
geben. Es geht einfach nichts vorwärts. 
Die Gespräche drehen sich im Kreis. 
Und doch kann und soll es so nicht 
bleiben.
Mir fallen Situationen aus meinem 
persönlichen Alltag dazu ein, aber auch 
aus der großen weiten Welt: Kein 
Durchkommen hin zum Frieden, kein 
Durchbruch zu mehr Gerechtigkeit für 
alle Menschen in unserm Land…
Eine Welt voller Dornen, so kommt es 

mir manchmal vor.
Ein Lied, das in der Advents- und Weihnachtszeit immer wieder 
erklingt, lässt ein Bild von einem Wald aufleuchten, der aus lauter 
Dornen besteht:
Maria durch ein‘ Dornwald ging, Kyrie eleison!
Maria durch ein‘ Dornwald ging,
der hat in sieben Jahrn kein Laub getragen. Jesus und Maria.
Dieses Bild wirkt bedrohlich. Der Dornwald kann verletzen. Wer will 
da schon freiwillig hineingehen?
Doch unser Bild zeichnet weiter Maria, eine junge Frau, sie geht 
durch den Dornwald. Der Wald hat seit sieben Jahren kein Laub 
getragen. Er ist öde, trostlos, ohne Grün, ohne Leben.
Was trug Maria unter ihrem Herzen? Kyrie eleison!
Ein kleines Kindlein ohne Schmerzen,
das trug Maria unter ihrem Herzen. Jesus und Maria.
Maria ist schwanger mit ihrem ersten Kind, verletzbar, schwach.
Man möchte ihr zurufen: Geh da weg! Bring dich und das Kind in 
Sicherheit! Lass dich nicht verletzen! Geh raus aus diesem 
Todeswald!
Doch die dritte Strophe beschreibt etwas anderes, ja Wunderbares:
Da haben die Dornen Rosen getragen – Kyrie eleison!
Als das Kindlein durch den Wald getragen,
da haben die Dornen Rosen getragen. Jesus und Maria.

Ein Wunder geschieht: Der tote Wald erwacht zu neuem Leben. Rosen 
blühen an den Dornen. Rosen, ein Bild für Schönheit und Liebe. 
Dieses Lied – eine Legende, ein frommes Märchen?
An Weihnachten wird es wahr: Gott kommt in Jesus in seine Welt voller 
Dornen, er kommt in den toten Wald. Er lässt ihn erblühen zu neuem 
Leben. Die Dornen sind zwar nicht verschwunden, aber sie verändern 
sich, sie tragen Rosen. Und das hat etwas zu tun mit diesem 
Jesuskind. Mit seinem Leben, mit seinem Sterben.
So wünsche ich uns, dass das Jesuskind auch in unseren Dornenwald 
hineingetragen wird, damit er Rosen trägt.
Die Advents- und Weihnachtszeit kann etwas aufblühen lassen von 
neuer Hoffnung, neuer Zuversicht und sei es auch noch so zaghaft: 
Durch ein Gebet, ein Gespräch, eine Geste, ein Wort, ein Lied …
Vielleicht ist es auch eine Hilfe, wenn Sie sich die Bilder des Liedes vor 
Augen halten.

Ihre und eure Pfarrerin

„Brot für die Welt“ ist das Hilfswerk der 
evangelischen Kirchen und setzt sich im 
Kampf gegen Armut und Hunger seit 
vielen Jahren für globale Gerechtigkeit, 
Frieden und Bildung ein. Jedes Jahr 
bestätigt das DZI-Spendensiegel den 
verantwortungsvollen Umgang mit 
Spendengeldern. 

Auch dieses Jahr bitten wir wieder sehr herzlich um Ihre Unterstützung! 
Unter www.brot-fuer-die-welt.de finden Sie nähere Informationen. 
Die Kontodaten unseres Gabenkontos finden sich auf der vorletzten 
Seite dieses Gemeindebriefes.
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„Ich lasse dich nicht, du segnest mich denn“
Schon seit meiner Jugend beschäftigt mich die Frage nach Gott, dem 
Grund und Ziel unseres Daseins. Seit dieser Zeit begleitet mich immer 
wieder die Erzählung von Jakobs Kampf am Jabbok aus dem ersten Buch 
der Bibel. In dieser Geschichte überquert der Erzvater gemeinsam mit sei-
ner Familie bei Nacht den Fluss Jabbok im heutigen Jordanien und be-
gegnet Gott, der sich ihm in den Weg stellt. Jakob und Gott ringen mitein-
ander bis zum Morgengrauen. Obwohl Jakob verletzt wird, lässt er Gott 
nicht los, selbst als dieser sich bei den ersten Strahlen der Morgenröte zu-
rückziehen möchte. Stattdessen ruft Jakob Gott zu: „Ich lasse dich nicht, 
du segnest mich denn“ (Gen 32,27).
Bei meiner ersten Begegnung mit diesem Text haben mich die Verse irri-
tiert, ja abgeschreckt: Mit Gott kämpfen? Von Gott verletzt werden? Wie 
passt das mit dem lieben und barmherzigen Gott zusammen, von dem ich 
in der Schule, während meiner Konfirmandenzeit, in der Jugendarbeit und 
auch später in meiner Diakonenausbildung in Rummelsberg immer wieder 
gehört hatte?
Für mich sind diese Verse kraftvoll und hoffnungstragend. Immer wieder 
gab und gibt es in meinem Leben Momente, in denen Gott weit weg zu 
sein scheint, in denen er nichts mit meinem Leben zu tun hat. Gerade in 
der Erfahrung von Leid, Krankheit und Tod hadere ich mit diesem barm-
herzigen Gott, der so weit weg und unverständlich zu sein scheint.
In diesen Zeiten ist mir Jakob zum Vorbild und zum Haltepunkt geworden. 
Mit diesem barmherzigen Gott, der größer und weiter ist, den ich aber nie-
mals ganz verstehen kann, der manchmal ganz nahe und manchmal sehr 
fern ist, der sich für mich ans Kreuz schlagen lässt und trotzdem ein Mys-
terium bleibt, darf ich ringen. Und mehr noch: So wie Gott mir in Jesus na-
hekommt, so darf ich mich mit Jakobs Ruf an ihn wenden: Ich lasse dich 
nicht gehen, wenn du mir nicht deinen Segen schenkst.

Jakobs Wunde ist meine Wunde. Wir alle haben 
Narben, tragen Wunden und sind vom Leben ge-
zeichnet, aus dem wir nicht unbeschadet her-
auskommen. Und trotzdem - oder gerade des-
halb - lässt Jakob, und mit ihm auch ich, Gott 
nicht los, sondern rufe ihm zu – trotzig, sehn-
suchts- und hoffnungsvoll, manchmal traurig und 
manchmal freudig: 
Ich lasse dich nicht, du segnest mich denn.

Diakon Jochen Mündlein

Adventsabend in Eibelstadt
Der fröhlich-besinnliche Adventsabend
in unserem Gemeindehaus in Eibelstadt 
ist seit vielen Jahren ein fester Termin im 
Jahreslauf. Auch dieses Jahr laden wir 
wieder sehr herzlich dazu ein und zwar  
am Montag, 30. November 
um 19 Uhr.
Lassen Sie sich mit uns einstimmen auf 
diese besondere und stimmungsvolle Zeit. 
Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen.

Weihnacht im Weinberg
Schon der Blick hinab ins 
Maintal macht den Platz an der 
Schnecke zu etwas ganz 
Besonderem. 
Am Montag, 14. Dezmber 
um 18 Uhr soll er wieder den 
passenden Rahmen bieten für 
unsere „Weihacht im 

Weinberg“. Die Sommerhäuser 
Musikanten werden uns wieder 

musikalisch unterstützen und der Obst-, Wein- und Gartenbauverein 
sorgt nach der Andacht für Glühwein und Punsch. Bitte bringen Sie 
dazu eine eigene Tasse mit.
Lassen Sie sich einladen und feiern Sie mit uns diese besondere 
Andacht an einem besonderen Ort.

Austräger/-innen gesucht!!
Für das Austragen unseres „Bartholomäus 
aktuell“ und des Monatsgrußes in 
Sommerhausen und Eibelstadt suchen wir 
Unterstützung. 
Können Sie uns helfen? Nähere Infos gibt es 
im Pfarramt!

Meine liebste Bibelstelle
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Musik gehört zur Adventszeit wie 
Kerzenlicht und Plätzchenduft. 
Zum jetzigen Zeitpunkt stehen zwei 
Konzerttermine fest:

Am Sonntag, 29. November (1. Advent) um 17 Uhr sind die 
Stadtkapelle und der Liederkranz Eibelstadt zu Gast und stimmen uns ein 
auf die Advents- und Weihnachtszeit.
Am Samstag, 12. Dezember um 16 Uhr erwartet uns 
ein festliches Adventskonzert mit dem 
Akkordeonorchester der Musikschule Marktheidenfeld 
und dem Ensemble „Akkordeonissimo“. 
Beide unter der Leitung von Dr. Alma Flammersberger.
Am „Sonntag zwischen den Jahren“, 27. Dezember um 9.30 Uhr feiern 
wir einen musikalischen Regionalgottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche 
in Westheim.
Auch dieses Jahr wird es im Gemeindezentrum wieder ein Kaffee- und 
Kuchen-Angebot an allen vier Adventswochenenden geben:

� Samstag, 28. Nov.  TSG Sommerhausen
� Sonntag, 29. Nov. Evang. Kirchengemeinde

� Samstag, 5. Dez. TSG Sommerhausen
� Sonntag, 6. Dez. Kindergarten Sonnenschein

� Samstag, 12. Dez. TSG Sommerhausen
� Sonntag, 13. Dez. Partnerschaftsverein Vernou-sur-Brenne

� Samstag, 19. Dez. Evang. Kirchengemeinde
� Sonntag, 20. Dez. TSG Sommerhausen

Um langfristig planen zu können hat der Kirchenvorstand 
bereits den Termin für die Goldene Konfirmation 2027 
festgelegt. Sie soll am 25. April 2027 gefeiert werden.
Eingeladen ist der Konfirmationsjahrgang 1977. Um das 
Fest zu planen, laden wir zu einem Vorbereitungsabend 
ein, der am Montag, 18. Januar 2027 um 19 Uhr im 

Gemeindezentrum in Sommerhausen stattfinden wird.

Kirchenkino in Sommerhausen
Mit dem Film „Genosse Don 
Camillo“ geht unsere Reihe 
in die fünfte und letzte 
Runde. 
Am Montag, 28. Dezember 2026 um 18 Uhr heißt es 
wieder „Film ab!“ Natürlich wird auch dieses Mal 
wieder nach dem Film der Grill angeschürt und 
Bürgermeister und Pfarrer sorgen für das leibliche 
Wohl. 

Am Samstag 23. Januar 2027 um 18 Uhr gibt es wieder einen Film 
für die Jüngeren. Welcher das sein wird, entscheidet sich erst durch 
eine Besucherabstimmung beim Kirchenkino 
am 21. November 2026.
Am 20. Februar 2027 um 18 Uhr zeigen wir 
dann den Film „Mein Herz tanzt“. Er beschreibt 
mit „Herz und Humor“ - so die Kritiker -  das 
schwierige Verhältnis zwischen Israelis und 
Palästinensern und die gegenseitigen 
Vorurteile.
Am Sonntag, 21. Februar 2027 um 9.30 Uhr 
wird im Gottesdienst auf diesen Film Bezug genommen.

Jugendausschuss geht wieder 
paddeln!
Nachdem die diesjährige 
Paddeltour auf der Lahn ein toller 
Erfolg war und alle Beteiligten 
große Lust hatten, dies im 
kommenden Jahr zu wieder-
holen, ist der Jugendausschuss 
bereits am Planen der nächsten 
Tour. 

Der Termin steht schon fest: Dienstag/Mittwoch 3./4. August 2027. 
Das Ziel ist noch offen. Im nächsten „Bartholomäus aktuell“ werden 
nähere Infos folgen. Wer mit möchte, sollte sich den Termin schon 
einmal freihalten.



1. Advent 29.11. 9.30 Uhr

10.45 Uhr

Gottesdienst, St Bartholomäus 
Sommerhausen, Pfr./in Maier
Gottesdienst, Gemeindehaus Eibelstadt, 
Pfr./in Maier

2. Advent 06.12. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus
Sommerhausen, Pfr. Lütgenau

3. Advent 13.12. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus
Sommerhausen, Pfr./in Maier

Mittwoch 16.12. 15.30 Uhr Gottesdienst, Seniorenzentrum 
Eibelstadt, Pfr./in Maier

Donnerstag 17.12. 19 Uhr Taizèandacht, St. Bartholomäus 
Sommerhausen, Pfr./in Maier

4. Advent 20.12. 9.30 Uhr

10.45 Uhr

Gottesdienst, St. Bartholomäus 
Sommerhausen, Pfr. Müller
Gottesdienst, Gemeindehaus Eibelstadt, 
Pfr. Müller

Heiliger Abend 24.12. 15 Uhr

16.30 Uhr

17 Uhr 

22 Uhr

Familienchristvesper mit Krippenspiel, 
St. Bartholomäus Sommerhausen, 
Pfr./in Maier
Weihnachtskonzert der Sommerhäuser 
Musikanten, St. Bartholomäus 
Sommerhausen
Christvesper, St. Bartholomäus 
Sommerhausen, Pfr./in Maier
Christmette mit Abendmahl, 
St. Bartholomäus Sommerhausen, 
Pfr./in Maier

Christfest I 25.12. 9.30 Uhr

10.45 Uhr

Gottesdienst, St. Bartholomäus 
Sommerhausen, Pfr./in Maier
Gottesdienst, Gemeindehaus Eibelstadt, 
Pfr./in Maier

Christfest II 26.12. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Nikolaus 
Winterhausen, Pfr./in Maier

1. So. n. 
Christfest

27.12. 9.30 Uhr Singgottesdienst, Dreifaltigkeitskirche 
Westheim, Pfr. Lütgenau

Silvester 31.12. 17 Uhr Jahresschlussgottesdienst, 
St. Bartholomäus Sommerhausen, 
Pfr./in Maier

Neujahr 01.01. 17 Uhr Neujahrsgottesdienst, St. Bartholomäus 
Sommerhausen, Pfr./in Maier

2. So. n. 
Christfest

03.01. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus 
Sommerhausen, Pfr. Lütgenau

8 9

Unsere Gottesdienste
Epiphanias 06.01. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Nikolaus 

Winterhausen, Lektorin Krauß
1. So. n. 
Epiphanias

10.01. 9.30 Uhr

10.45 Uhr

Gottesdienst, St. Bartholomäus 
Sommerhausen, Pfr./in Maier
Gottesdienst, Gemeindehaus Eibelstadt, 
Pfr./in Maier

2. So. n. 
Epiphanias

17.01. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus 
Sommerhausen, Pfr./in Maier, 
anschließend Neujahrsempfang im 
Gemeindezentrum

Donnerstag 21.01.  19 Uhr Taizèandacht, St. Bartholomäus 
Sommerhausen, Pfr./in Maier

3. So. n. 
Epiphanias

24.01. 9.30 Uhr

11 Uhr

Gottesdienst, St. Bartholomäus 
Sommerhausen, Pfr./in Maier
Familienkirche, Gemeindezentrum 
Sommerhausen, Pfr.in Maier u. Team

Letzter So. n. 
Epiphanias

31.01. 9.30 Uhr

10.45 Uhr

Gottesdienst, St. Bartholomäus 
Sommerhausen, Lektorin Krauß
Gottesdienst, Gemeindehaus Eibelstadt, 
Lektorin Krauß

Estomihi 07.02. 9.30 Uhr Literaturgottesdienst, St. Bartholomäus 
Sommerhausen, Pfr. Jochen Maier und
Dr. Markus Grimm

Invocavit 14.02. 9.30 Uhr

10.45 Uhr

Gottesdienst, St. Bartholomäus 
Sommerhausen, Lektorin Krauß
Gottesdienst, Gemeindehaus Eibelstadt, 
Lektorin Krauß

Reminiszere 21.02. 9.30 Uhr

11 Uhr

Filmgottesdienst, St. Bartholomäus 
Sommerhausen, Pfr./in Maier
Familienkirche, Gemeindezentrum 
Sommerhausen, Pfr.in Maier u. Team

Donnerstag 25.02. 19 Uhr Taizéandacht, St. Bartholomäus 
Sommerhausen, Pfr./in Maier

Okuli 28.02.  9.30 Uhr

10.45 Uhr

Gottesdienst, St. Bartholomäus 
Sommerhausen, Pfr./in Maier
Gottesdienst, Gemeindehaus Eibelstadt, 
Pfr./in Maier

Weltgebetstag 05.03. 19 Uhr Gottesdienst, 
Stadtpfarrkirche Eibelstadt

Lätare 07.03.   9.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konfirmanden, St. Bartholomäus 
Sommerhausen, Pfr./in Maier
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Literarischer Gottesdienst
Auch einen literarischen 
Gottesdienst soll es wieder 
geben und zwar am 
7. Februar 2027 um 9.30 Uhr

Dieses Mal wird Astrid Lindgren im 
Mittelpunkt stehen. Sie zählt zu den weltweit 
bekanntesten Kinder- und Jugendbuch-
autoren. Dass sie aber auch Erwachsenen 
eine ganze Menge zu bieten hat, werden 
„Stadtschreiber“ Dr. Markus Grimm und 
Pfr. Jochen Maier in diesem Gottesdienst 
deutlich machen.

Einladung zum Neujahrsempfang
Am Sonntag, 17. Januar 2027 laden wir nach dem 
Gottesdienst, der wie gewohnt um 9.30 Uhr beginnt, ins 
Gemeindezentrum  zu unserem traditionellen 
Neujahrsempfang ein.
Wie bereits in den vergangenen Jahren wird es einen 
Bilderrückblick auf das vergangene Jahr geben und einen 
Ausblick auf das Kommende. Auch die Umstrukturierungs-
prozesse unserer Landeskirche werden eine Rolle spielen.
Alle Gemeindeglieder aus Sommerhausen und Eibelstadt, besonders 
auch Neuzugezogene, die unsere Gemeinde kennenlernen wollen,  
laden wir sehr herzlich ein.

Kirchenvorstand on tour
Während bei den normalen Sitzungen das 
Programm meist dicht gedrängt ist, bietet 
ein Kirchenvorstandstag die Möglichkeit, 
ausführlicher miteinander ins Gespäch zu 
kommen und sich auszutauschen. Er ist 
wichtig für die gute und vertrauensvolle 

Gemeinschaft, die wir im Kirchenvorstand haben.
Am Samstag, 24. Oktober machte sich unser Kirchenvorstand daher auf 
den Weg nach Markt Einersheim. Arnd Bartel, Conny Wilm und Juliane 
Hemkeppler konnten leider nicht mit dabei sein. Am Vormittag warfen wir 
im recht neuen „Dekanatszentrum“ im Markt Einersheimer Kirchhof 
zunächst einen Blick zurück auf die ersten zwei Jahre dieser KV-Periode 
und blickten dann auf die neuzubildenenden Regionalgemeinden.
Nach einem guten Mittag-
essen in Iphofen hatte 
Reinhold Schwarz für uns eine 
hoch interessante Führung im 
Weingut Zehntkeller in Iphofen 
organisiert. Zum Abschluss 
stand dann noch ein Besuch 
im „Informationszentrum 
Grafschaft Limpurg-Speckfeld“ 
im Würzburger Tor in Markt 
Einersheim auf dem 
Programm.

Wir mussten Abschied nehmen von unserem 
treuen Gemeindeglied

Herrn Michael Bergmann.
* 18.02.1941 + 28.09.2026

Lange Jahre war Michael im Kirchenvorstand 
unserer Kirchengemeinde und hat als sein 
Vertrauensmann Verantwortung getragen. Er 
war Praktiker und immer zur Stelle, wenn 
etwas zu tun und zu richten war. 

Sein Können als Kunstschmied ist an verschiedenen Stellen, so z.B. 
am Gemeindehaus in Eibelstadt zu bewundern. Bis zuletzt war er 
aktiv im Redaktionskreis des „Bartholomäus aktuell“ und sein 
umfangreiches Wissen war ein großer Schatz.

Wir wissen ihn nun in Gottes Armen geborgen.

„Ich schäme mich des Evangeliums nicht: denn es ist eine Kraft 
Gottes, die selig macht alle, die daran glauben.“

Römer 1,16
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Die nächste Redaktionssitzung findet nächstes Jahr am Dienstag, 
19. Januar um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum statt. Anmerkungen, 
Ihre Lieblingsbibelstelle, eigene Ideen und Artikel gerne bei der 
nächsten Redaktionssitzung und jederzeit an unsere Adresse 
bartholomaeus.sommerhausen@elkb.de

Taizéandachten in St. Bartholomäus
Auch in diesem Winterhalbjahr feiern wir wieder 
meditative Andachten mit Liedern der 
ökumenischen Gemeinschaft von Taizé im 
französischen Burgund. Sie laden ein zum 
Stillwerden, Ausspannen und geistigen 
Auftanken. 

Termine sind:
17. Dezember, 21. Januar 2027 und 25. Februar 2027
jeweils um 19 Uhr in unserer Kirche.

Kinderbibeltage mit den Bibelentdeckern
Alle Kinder zwischen 6 und 10 Jahren sind herzlich 
eingeladen! Es gibt spannende Geschichten, Spiele 
und vieles mehr zu entdecken. 
Die nächsten Termine: 
6. Februar und 24. April jeweils von 10 bis 13 Uhr im 
Gemeindezetrum in Sommerhausen. 
Anmeldungen bitte an hannah.oswald@elkb.de

Familienkirche mit Kirchenmaus Paula
Im Dezember ist unser Gemeindezentrum belegt, 
aber im neuen Jahr am 24. Januar und am 
21. Februar jeweils um 10.45 Uhr freut sich Paula auf 
viele große und kleine Gäste.

Frauenfrühstück in Planung
Für das kommende Frühjahr ist 
wieder ein Frauenfrühstücks-
treffen geplant. Der Termin steht 
leider noch nicht fest. Nähere Infos 
folgen im nächsten „Bartholomäus aktuell“.

Liebe Sommerhäuser und Eibelstädter!
Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen auf 
der anderen Mainseite und auf der Höhe 
über dem Tal:
�� 1. Advent: 29. November um 16.30 Uhr in der 

Dreifaltigkeitskirche Westheim: Winterkonzert 
des Posaunenchores Lindelbach-Westheim 
sowie des Lindelbach-Saxtetts. 
Eintritt frei, Spenden am Ausgang erbeten.

�� Sonntag nach Weihnachten: 27. Dezember um 9:30 Uhr: 
gemeinsamer, regionaler Musikalischer Gottesdienst zur 
Weihnachtszeit mit dem Posaunenchor Lindelbach-Westheim und 
dem Kirchenchor Winterhausen. In der Dreifaltigkeitskirche 
Westheim.

�� Der Winterhäuser Faschingsgottesdienst mit gereimter Liturgie und 
Predigt findet am Sonntag 24. Januar 2027 um 10 Uhr in der 
St. Nikolauskirche statt. Anschließend ist Kirchenkaffee im Kantorat.
Dieser Gottesdienst wird dann noch einmal am Faschingssonntag 
7. Februar 2027 um 9:33 Uhr in Ochsenfurt und um 11:11 Uhr in 
Randersacker wiederholt.

Herzliche Grüße über den Main sendet Euch
Euer Robert Lütgenau

„Die Nacht der 95 Schatten“
Dass am 31.10. Halloween ist, 
weiß jeder. Aber da war doch 
noch etwas...
Wir haben uns am Vorabend von 
Halloween und dem 
Reformationstag, einer 

gruseligen Nacht gestellt. Mit Halloween-Traditionen wie Kürbisse 
schnitzen, Gruselsachen essen, Verstecken im Dunkeln und einer 
Gruselgeschichte. Aber nicht irgendeiner. Der von Martin Luther. Der 
sich richtig vor Gott gegruselt hat. 
Dass es in der Kirche dank ihm aber nichts mehr zu fürchten oder 
Geister zu verschrecken gibt, haben wir in unserer Nacht der 95 
Schatten (Anspiel auf die 95 Thesen) herausgefunden.

Hannah Oswald
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Frauenkreis
 Kerstin Oehler, Tel. 331045 Carola Blasczyk, Tel. 1867

 1. Dezember: Adventsabend
 12. Januar 2027: Gedanken zur Jahreslosung
 2. Februar 2027: Kinoabend mit „Vater sein dagegen sehr“

Beginn jeweils um 19 Uhr im Gemeindezentrum

Bürozeiten von 
Pfarramtssektretärin 
Erika Fleischmann: 

montags und donnerstags, 
9 bis 12 Uhr

Bankverbindung Gabenkasse
Sparkasse Mainfranken IBAN:
DE12 7905 0000 0550 1007 96

Evang.-Luth. Pfarramt
Hauptstraße 10

97286 Sommerhausen
Tel. 09333/229 - Fax 903936

Pfarrerin Irene Maier und
Pfarrer Jochen Maier

pfarramt.sommerhausen@elkb.de

Seniorenkreis Frohe Runde
  Ruth Link, Tel. 903687 und Carola Blasczyk, Tel. 1867
  10. Dezember: 14 Uhr, Adventsnachmittag
  14. Januar 2027: 14 Uhr, Jahreslosung mit Bilderrückblick

  18. Februar 2027: 14 Uhr, Ökumene heute 

Jugendausschuss
Sommerhausen

Johannes Prokopetz,
Tel. 903066

Kirchenchor
Ute Ernst

Tel. 0151/21514908
jeden Donnerstag, 20 Uhr

Krabbelgruppe
Franziska Wagner

Tel. 0176/64877218
jeden Mittwoch 

9.30 bis 11.30 Uhr

Offene Gespräche 
in der Lebensrunde

Christine Möhring, Tel. 617
30.12. Besuch der Carl Grossberg 
Ausstellung Kulturspeicher Wü.
 27.01.27 und 24.02.27 jeweils um 

15.30 Uhr im Gemeindezentrum

  Kirchlich getraut wurden:

Melanie Meist und Steffen Jusko 
am 12.09.2026 in Sommerhausen

  Kirchlich bestattet wurden:

Thomas Skirde, 60 Jahre am 18.09.2026 in Sommerhausen
Anna Lindner, 79 Jahre  am 19.09.2026 auf d. Schwanberg 
Michael Bergmann, 85 Jahre am 23.10.2026 in Sommerhausen
Martin Schwarz, 76 Jahre am 31.10.2026 in Sommerhausen

  Getauft wurden:

Amira Heinze am 26.09.2026 in Giebelstadt
Lia-Marie Heinze am 26.09.2026 in Giebelstadt
Katharina Hemkeppler am 27.09.2026 in Sommerhausen

Weltgebetstag 2027 
Anders als in den letzten Jahren steht 2027 
kein einzelnes Land im Mittelpunkt des 
Weltgebetstages sondern das 100-jährige 
Jubiläum dieser globalen ökumenischen 
Bewegung.
Im Jubiläumsjahr sind wir in Eibelstadt zu 
Gast. Nähere Informationen folgen im 
nächsten „Bartholomäus aktuell“.




